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Zeittafel zur Geschichte der ökumenischen Bewegung 

 

 

 

1910: Weltmissionskonferenz in Edinburgh – Beginn der modernen ökumenischen Be-

wegung 

1915: Gründung der United Church of Canada durch die Vereinigung von Kongregatio-

nalisten, Presbyterianern und Methodisten 

1920: Enzyklika des Ökumenischen Patriarchen in Konstantinopel „An die Kirchen 

Christi überall“ mit dem Vorschlag, einen Kirchenbund nach dem Vorbild des 

Völkerbundes zu gründen 

1920: Aufruf der anglikanischen Lambeth-Konferenz zur »Wiedervereinigung der Chris-

tenheit« 

1921: Gründung des Internationalen Missionsrates 

1925: 1. Weltkonferenz für Praktisches Christentum in Stockholm 

1927: 1. Weltkonferenz für Glauben und Kirchenverfassung in Lausanne 

1927: Gründung der Church of Christ in China durch die Vereinigung von Kongregatio-

nalisten, Presbyterianern, Baptisten, Methodisten und Brüder-Unität 

1937: 2. Weltkonferenz für Glauben und Kirchenverfassung in Edinburgh 

1937: 2. Weltkonferenz für Praktisches Christentum in Oxford 

1938: Gründung der »Reformierten Kirche Frankreichs« durch die Vereinigung von vier 

kleineren reformierten Kirchen 

1941: Gründung der Church of Christ in Japan durch die Vereinigung von Kongregatio-

nalisten, Presbyterianern, Baptisten, Methodisten und Disciples of Christ 

1947: Gründung der Church of South India durch die Vereinigung von Anglikanern, 

Kongregationalisten, Presbyterianern, und Methodisten 

1948: Gründung der United Church of Christ/Philippines durch die Vereinigung von 

Kongregationalisten, Presbyterianern, Brüder-Unität und Disciples of Christ 

1948: Gründungsversammlung des Ökumenischen Rates der Kirchen in Amsterdam 

1952: 3. Weltkonferenz für Glauben und Kirchenverfassung in Lund 

1954: 2. Vollversammlung des Ökumenischen Rates der Kirchen in Evanston 

1957: Gründung der United Church of Christ (USA) durch die Vereinigung verschiede-

ner protestantischer Kirchen 

1960: Gründung des vatikanischen Sekretariats für die Einheit der  

Christen  (1988 zum Päpstlichen Rat erhoben) 

1961: 3. Vollversammlung des Ökumenischen Rates der Kirchen in Delhi 

1961: Gründung der Church of North India durch die Vereinigung von Anglikanern, 

Kongregationalisten, Presbyterianern, Baptisten, Methodisten, Brüder-Unität und 

Disciples of Christ 

1962–65: Zweites Vatikanisches Konzil der katholischen Kirche 

1963: 4. Weltkonferenz für Glauben und Kirchenverfassung in Montreal 

1964: Treffen von Papst PAUL VI. und dem Ökumenischen Patriarchen  

ATHENAGORAS I. in Jerusalem 

1965: Aufhebung des Banns zwischen West- und Ostkirche von 1054 

1966: Weltkonferenz für Kirche und Gesellschaft in Genf 

1968: 4. Vollversammlung des Ökumenischen Rates der Kirchen in Uppsala 

1968: Vollmitgliedschaft der katholischen Kirche bei der Kommission für  

Glauben und Kirchenverfassung (12 Mitglieder von 120) 
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1969: Besuch von Papst PAUL VI. beim Ökumenischen Rat der Kirchen in Genf 

1970: Gründung der Church of Pakistan durch die Vereinigung von Anglikanern, Kon-

gregationalisten, Presbyterianern und Methodisten 

1971: Ökumenisches Pfingsttreffen in Augsburg 

1971: Erklärung der Abendmahlsgemeinschaft durch die altkatholische Kirche in 

Deutschland 

1971–75: Gemeinsame Synode der Bistümer der Bundesrepublik Deutschland in Würzburg 

1973: Gründung der Leuenberger Kirchengemeinschaft zwischen reformatorischen Kir-

chen in Europa (seit 2003 umbenannt in »Gemeinschaft evangelischer Kirchen in 

Europa«) 

1973: Empfehlung des Lutherischen Weltbundes zur einseitigen eucharistischen Gastbe-

reitschaft gegenüber der katholischen Kirche 

1974: Lausanner Verpflichtung der Internationalen Konferenz für Weltevangelisation 

1975: Erklärung der eucharistischen Gastbereitschaft der Vereinigten Evangelisch-

Lutherischen Kirche Deutschlands gegenüber der katholischen Kirche 

1975: 5. Vollversammlung des Ökumenischen Rates der Kirchen in Nairobi 

1982: Konvergenzerklärung über Taufe, Eucharistie und Amt der Kommission für Glau-

be und Kirchenverfassung 

1983: 6. Vollversammlung des Ökumenischen Rates der Kirchen in Vancouver 

1984: Kirchengemeinschaft zwischen der römisch-katholischen Kirche und  

der monophysitischen Kirche Syriens 

1988: Erklärung von Meißen zur eingeschränkten Kirchengemeinschaft zwischen angli-

kanischer Kirche und evangelischen Kirchen in Deutschland 

1989: Ökumenische Versammlung für Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöp-

fung in Dresden 

1989: Europäische Ökumenische Versammlung Frieden in Gerechtigkeit in Basel 

1990: Weltversammlung für Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung in 

Seoul 

1990: Überwindung der Kirchenspaltung zwischen orthodoxen und altorientalischen Kir-

chen durch das Abkommen von Chambésy 

1991: 7. Vollversammlung des Ökumenischen Rates der Kirchen in Canberra 

1992: Erklärung von Porvoo zur Kirchengemeinschaft zwischen anglikanischer Kirche 

und lutherischen Kirchen in Skandinavien und im Baltikum 

1993: 5. Weltkonferenz für Glauben und Kirchenverfassung in Santiago de Compostela 

1995: Enzyklika Ut unum sint von Papst JOHANNES PAUL II. 

1997: 2. Europäische Ökumenische Versammlung in Graz 

1997: Erklärung der Kirchengemeinschaft zwischen lutherischen, reformierten und pres-

byterianischen Kirchen und der United Church of Christ in den USA  

1998: 8. Vollversammlung des Ökumenischen Rates der Kirchen in Harare 

1999: Erklärung von Réuilly zur eingeschränkten Kirchengemeinschaft zwischen angli-

kanischer Kirche und lutherischen sowie reformierten Kirchen in Frankreich 

1999: Unterzeichnung der Gemeinsamen Erklärung zur Rechtfertigungslehre zwischen 

katholischer Kirche und Lutherischem Weltbund in Augsburg 

2000: Schuldbekenntnis von Papst JOHANNES PAUL II. 

2001: Verabschiedung der Charta Oecumenica durch die Konferenz Europäischer Kir-

chen und den Rat der Europäischen Bischofskonferenzen 

2001: Erklärung von Waterloo zur Kirchengemeinschaft zwischen anglikanischer und 

lutherischer Kirche in Kanada 
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2003: 1. Ökumenischer Kirchentag in Berlin 

2006: 9. Vollversammlung des Ökumenischen Rates der Kirchen in Porto Alegre 

2006: Besuch von Papst BENEDIKT XVI. beim Ökumenischen Patriarchen  

BARTHOLOMAIOS I. in Konstantinopel 

2007: Erklärung zur wechselseitigen Anerkennung der Taufe in Magdeburg 

2007: 3. Europäische Ökumenische Versammlung in Sibiu, Rumänien 

2010: 2. Ökumenischer Kirchentag in München 

2017: Ökumenischer Versöhnungsgottesdienst in Hildesheim 

 


